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Qeichvie bey itverjiangter Nalit Sycit und

ichauer smar in eine fiiffe Vermounderung
Lo Scopfergpflegegusichen diegareefte re
T aber durdy eine vaube Suffe leichelich fan.
sernichtetwerden s o ift der penfch sivar auch | unter den
feiblich - fichtbaren ©efchopfeni/ vie aller Edelfte / 3ts Oef
SchopiergBilvecrfchaffene/ micdef Erloferd Dlin duivch-

votlyete | und mit dem Thatt De@ Heiligers evfrifelfece f aber
Blumen-gleiche Steatur] wellCr von einemranlyen Lufftlein

angeblafen niche. unleichelicher: alg eine Blume fan enefarbet
und entPraffier werdens  Dicfee befetigervott ‘DYOPHetifche

RKontg | wenw €t fage . Ein Neenfely if¥ in feinem Leben wie
@ragl Erblihet | fwieeine DlumeauFoem Selde: wenn der:
oRind dartiber gebet fo ift fie nivamer daj und ihre Stete fens

net fie nicht mebr. Pfalmiozaas. Bind der berubmee Sreusys

FTrager : DerDenfch aehet auff /wiceime Dlume/und falles:
ab. ob. 14 2: welejem der erfte Prophet Hepftimmer. (§. 40..
6. ‘Laraug fubret der lre Kirchen-Water Hieronymus eine:
bittere Klage uber oieGitelecit viefed flichtigen Cebeng)in dem.
@y einegfchonen | und im licblichften Alter blihenden SYRens

(chenfrivlys seitige Entfeclmgalfo betvelnee s D Der Nammers
volleniundaufler Ehriftoniches alg eiteln NPenfchliabeir! 4ls

les &leifch it ews und alle feine Gntewie cine Blume auff
dem Seloes.  BOHE nundas chone wolgeftallre Ynacfiche 2
3o ift Der sierliche ﬁctb!l*l‘m jefvelchemalg mie einem fchonen:
Kleide|ver Seelen Schonlyeis bedecbes soar 2 ek [rider) diefe
liebliche Cilie verivelcbte allgemadyund derPupur diefir Lios
len bequnte su i’(‘l‘blaﬁfﬂ_F Hieron:1n Epitaphio Nepotiani::
Ep. 115, tract. 13; f; 215 Eine fb[fb_e Rlaﬂf f0ard aucll g_cff;[}rt:

wher
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Gbee Dad an Sdyonheit faft unovetgleichliche Fraulein Bea-
crix, Repfersd Philippi ‘Todhter/und Kayferd Otronis IV. Gee .
l mabhlin/foju Braunfchmwetgin'S.Blali Kivche begraben licat/ {
) mit diefer BVbeefchriffe: Filia formofa,jamcinis,ante rofa. |
-. “Der Schonheic Weifter + Seinck iege W dee
' L |1 [] 0 S e
Dyie fonft vesalichen wasd der vollenRofen3ics.
~ Crus.10 Annal. part,2.Naucl: gener. 41.1ib. 2. ‘Auderer an
; " iapstaeideigens oo
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' fenanden Dachlein gepflanit | und gebt fuffen Geruch don ‘g

euchoie Benrauch. Bliihetwie dieXilien | und tiechet wol. !
39,17, Siear nicht allein ] onandet (§arbe/ (in dem A
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__ &Schonbeit firgt,
Daber war fie 0em Heven Varer can Spiegel im Qugen
¢ine Sreudeim Serfien | undeine Sverdeim Haufe. Erwird
ichon ) brenehalben geebree [und bedencket ocmnach [ in welche
Ehrlicbende Sreundichaffe Gy urch diefeg Iugend » $Hdufes
e verde feinen §ug fesen/denn fte hatnunmebyr vag 0olffee
‘Xabribyes Alters| und der Gray DNuteer grofle Ribe syels
ehe fte “Xhr nun felbf erleicheern fonte | suriick geleger.  Dlber
Diejes Blumlein mird von Ocrratien I odes-Luffr anachas ,.
thetjund fangt an ju vervelcten, 210 weil die lich quellenven i
23ater-Serpen gegen folche gebrechliche WercBreualinnanivs
Licher weife mit ctivas sartlicher Liebe fhmelten) als aegen die

Sobne:So witd auch dieferm 2saterferse/tvelches i lebengs
jateem leer gedencer in Diefern Kindlicken Q4eTNICIN Dig s
frer-veiche Qelt sugefeanens diefe LBermurlh noch mely peps
bittert. Oenn fiche:
Datompt gecrc'g)?cffe LIoLd Des Toves st e
Canje

©yee iber Seld daber/ pfeiffe/beulet) finget anjes; |
Ond mw‘{ft %xg%lllmen/ vacht mis m;ggc/. ﬁmrm F:
, aoin |
Thy he‘bh‘%e‘i geftals bricht michts iticht feirew
Kommer hev i becrabren lierndenen dieRinder sas Syerss
it biteerm Paffer angefitlles Baben/ver fiiffer CuteSchmers
gen| ‘3br findet Cuers gleichen ! _

Oo teaurig nun die Berblaffung diefes fchonen Sorpers
leing gubefchauen) o troftlich | “5a viel troftlicher ift e felige
nad) dem himmlifchen ‘Daradys. Garren gcrf%rcrc Abfarely
Der nochy viel fehonern Seelen yubebersigen. Solre e ol
ungefehr gefehelien fepn | 048 wach dem fie fury por “hrer
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& chivachheid und Cnegeificrung in der Tom+ Kivchen die
Kunft  reiche Abbiloung der funff flugen Jungfranen bes
(chauet | fie alzbald 3u Haufedad finf unbmanmigl‘n (Sapis
tol ORatthei auffgeichiageniundbey uberlefung deflelben iibey
den titcernachtigen dem Brautigam gefchehenenEnegegens
qang Diefer Sungfrauen ich hevalich beluftigertSolte ed ool
ungefedr gefchelen fepn das fich bey “Shr sudNitrenachr aucl
ein ©cfchrey erhoben: Siclye/der Brauttgam fome  undSie
pemfelben 3wifthen Gl und yoolf Bbr mic voller Lampen
K entgeqen geaangens GSolten Cucly Tmbfteherndie Augenivie
f Do DiencrElifa [eroffnes worden feyn) ilff Sott/twas fur ¢is
} e belle&S chaar dDer bimmlifihen Draut-fibhrer ourdetilyr ges

felyen baben! 3elche die aupertvehlte Seele alfo angeredet

K omm/du Edle Burgerin de@ himmlifchen “Serufalems| du

liehfte Lyraut * SefuEhrift :dicie finftere Todes-dache foledu

igund mitdem immerzhellen T age der Creigteit Derivechieln e

“Sound muft ou dem himmlifchen Brautigam vollffandig A

permablet [und dem du von deiner Tauffe anverlobe getvefend
snauffloplich verevauet wede. Damit aber D1/ DO du fchivefels
plavcr Jeid | diefed alles nach deiner Gemwvonheit nicht verles
| ferft] {o horesu detner fcham vorbel (o noch eine ju ertoecen
ift ) was niche geleugnet terden fan, '
Eaift mebr <benamte “Sungfer von Xhren vor-wolge t
| nanten $errn Pater|iwvie auch Srausiuteer/Dey Evbarn und
| WViel:Jugendiamien Srauen Satharinen SHerrn Jacobi Mofe- ! e
| ristoeiland Paftoris primarii yit Staffurth Sel. Cheleiblichern .|
-' Tochter an dasyiecht diefer 3R elt geboren im” Jabr nachC hris l i
{ti Gcburt 164-4. Den Tag vor Salli | warderis. Octob, Fiviz |
fchen sehen und ¢ilff Bhr | und sur heiligen T autfe algbald bes
furdere/und 2Anna LYTaria geneiiet worden, €6 bat fich aber |
ben Jhe égéf nden ein frithgeitiger Berftand und fabiges e
| dachemug/alles vag Sshr voreommen [eichelich subegreiffen
; velche beerliche Geminh2- @&b:‘it;ﬁc niche g welilicher Q?'i—,? 1
; , - pigelt/ - /.
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pigeie/ fordetn furnelymlich su ibung der Gotfeligheit anges
swendet, Oenn [ vicler Spruche und Gebetesugefchmeigeny

vahat fie gange Capitul aug dem Alten und Dieuen I eftar
ment: alleSonn- und§efi- Tags Evangelia und Epifteln:
CoDvercbeaufFibr QBele-ichmectende Ymadiefi S chiweffern)
Den Feeinen und groffen G atechifmum Luthert und alle Pfal-
meninihrer Drdonung aus dem S edachanf fevtiq koien bevs
fagen. Oie Bibel hat fie pwepmal vom Ynfang bif sum Ens
Dedurchgelefen auffer etlichen Sapitéln | pondeven tiberlefung
freaud gemiffen Qrfachen it dbaehalten worden | das dritte
malift fre Eommen bif auff dag newngehende Sap $Hiols) in
soelchem fremie dem Spruch: “chweid ) vag wem Crlofer
Eebt/gefchloffen. Oie Kivchen-und andre@eiftlicheLicoer find

'f:S[)t‘ alIcrbtngc befant | aucl_) s uifern ‘-]'_S‘I:fibgj;;mn foDicl stz
bebalten unfchiver gewvefensdag fic dic andern mitdntivore al
Tegeie aiberevotfen. Wb S chretbe-und Kecherbuch | Thie
Kunftlich-gencheee Hrbeit/ nebenft viclen andern darimnen fie

fich-alg cin geborfamee un wwolgciogenes K ind gehyaleen/wivd
Nhrenhochberrttbeen Eleern [ bif su Nhrerfeligen Ytachfardh

ein Herprubrendes Sedachiniif ungweifflich verbleiben. Qs

fie fliem Nahran cinee anfalligenjwtteaden undSinnensvot -
goiveender Nranckheit gclcgm fhatiie/micniche wenigenbefant
auchinfolcher Vervtickung ihre Spritcheund Gebetlein im-

mer wiederholet. Db fre nun dvar der Allmacheioe G ot von

icfer Kranctheit exlofee | fo find doch fo oiel Rraffeesurticbe
bliche| Dasg obman el verhoffee/e8 oirde damitdie R urpel

Der Kranctheic auBgeroteet feyn [ dag man fich derfelben niche
Teichelich wiedersubefalpeniicidver Den 2¢.5)0artii/eben am a:

ge Narie Vertundigung! fie an'den Pocken lagerhafft | wnd

sufelend je Fanger je fchivacher I'auch am 6. diefegmit.cinetn

Stictflug angegriffen/ und ob wol derfelbe ditkeh: Berrliche

DArgney Miteel | Daran man es nichehar ceivindetlaffen; eclis

ther maffen abgeivendet/Sie dennoch vondem illﬂctfbocbﬁfit!
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eing gelebe Bael je weniger Schmersen bringt fepn T odt.. i
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nachfeinem allein weifen@arh ) Freytags dero. diefed YN ow
natg Aprilig] sudNiccernacht vifchen EilfF und yiodlf Whe)
an dem mit jugefchlagenen heimlichen Ficher und Sammer /
(' begtandiger Anruffung und inbrinfligem Sebet Tshrom
Erlofer und Braucigam Chrifto JEf aug diefer bofen Wele B |
g,urljtmm{_!l'cl)m $yochaeit entgeaen gefiibrer worden | §hres LB
Aleergr2,” Sabrund ein halbeg. nberrachrung deffen follet - .
thel O hoch-berritbeen Cleern | Dever Hersens-Befchaffens

heitman ang demQfngeficht fasfamlefon Fan/fiir dievetchliche
Aufitarung Curer T ocheer Gort viclmelyy danclenjals Shn
mitSepdnifcherEraurigbeit beletdigen, Die Stoicker foollen) r
Dag man pon cinem Oinge nach feiner Hatur und efen | .
nichtaber nach Oem gemneinen Aup-fpruch ureheilen fol, ety ..
fo man il dagienige fren fchasenmwas feiner Ytatur nach ans
vernunterivorfren) oder fur cigen halten/ iwagin der QBarhets |
nicht unfer | fomifFen mwivfreplich Darob beleidet foerden | und {

trauren/ja@ote felbft und dic DPenfchen ubel anlaffen. &0
fniy aber Oer Diaturnachgehens und niches fremded fur unfer:
Balten! fo wirdungniemand yivingen oder f{haden twiv audy
niemandantlagen. ber ich bote chon Cure Gegen«tlage,
nemlich ofe betveinung ihrer Fromigleit und Jugend, Oats
auff antivorret der WeltberithymeeBuchner: Jennfirafflicher: *

ARasvolt iy Ticber/Dag fte noch lebe/und gleichvolgetvartig
feyn | Dag ¥hr erworbeneg Lob in ettvas perdunchelr wirde ¢ |
oder Das {ie todt bliebe/swie fieift) und dagiecht threr Iugend .
bebarelich leuchre:  SSbr werdet aervifilich su Diefem tweblen/ r
und dafiir halten/das nichtallein den Sterbenden ¢8 eine Thre/ fondetn

ven uberlfebendent audy eine Frende und Troff fey/wen icmand fo abdrucke).
0ag an fat feiner der Ruhm emesTugendhaffrenBerhaltens guriick bleis )
be.  Serner belager by ibhre sarte Sugend Dl Aber fo flivbeenies - :
mand su reciter Seit/ als welcher ordentlich von Faftelsu faffel/ und nu
Do der [egtenving grab geftiegen. Y denn unferdeben nach dem Alrer 4/

adsvnachoem Gefer gemeiner Norh absumiellen? Machen uns denndie:
| araLe’



gefteche/cinem el hinausg [dem andern aar nabe/der ¢s aber sunt nech ften
hat/derift ambeften dran. Nelanger wivlauffen/ fe miider werden wits
je offeer Eomien wir anch frauchelrund fallen/bag wir wol gar denDanck
verfcheraens weld)er beydiefen Rennenauffacfenetit. Solchs aber hat
vicfe felige numebr crlange. Bnd wenn Shr aleich die Wicderunfie su
uns miglich roehre/ wirde fie doch niche Koblen fur Gold/ SNoteets und
Oraub furden grofien Schag / ¢in niceigs Seben fiir die Eotateit/ und
Di¢ Erde fur den Hircl nepmen.Dicrauf wende by mich anch ju . EL.
ohIChry. Woh{Ehrwv, Grofaumd Vorachth.twic anch Adelichen Tug.
und Crbarf. Aus dever mitleivenden Anwwefenheir dre hochs betrubeen El=

GraKet aar ] ober e @ebure sum Todelereche? cr derftelhee vedkse
ag Wi feyn | dev une gum Todereiff sufewn crmiffee/ fo bald wirange .
fangen d)enfehien gu werden. Der Nochfie hat einem icden feinen el

gern emen flhmerg. [mdeinden Tvoff empfinden/ Bedanchen fich aucl) ge
gen dicferbe fampr und fonders i dic mit. leidende SOeqletcung ihrer {elie

gen Todhter Freund-und EShren-Jreundlichft. Bnd aleich wie fie devos

felben gure @ctuﬁrbs:ncigung daraus fatefam verfpuren / Alfo find fie ¢s
umb anen Jeden nach gebtihr und vermagen/ edoth licber in cinem Y
Tichern Zuftande suersvicdern federseit ¢rbotig.

u aber/Crbare und vielEprn-Lugend reiche licbhaberin SefuChris
feiou Sehermder Ewigen Freude und Wonne, Eoift war/ dut haff atch
qeliten bey deinem Shriftenshanmb : Aber/ Gotelob/ du haft aupgelitcen,
cou bift auch durch vicl rubfat geqganaen / Aber/ Sote Lobrou bift aupaes
qangen [ durd)s seicliche Eetden gur eswigen Heveliqeert / dureh) viel Jvirh.
faling Reich Gorees. Devotvegen gefeance fey dein Aufaang aus denit
Seiden dicfer Seir und vielen Twvibfalen / Gefeqner fey dein Cingang in
ein Sdylaff-Kammerlein! Gefeanee fey dein Auferite aus dem Srabe/
socldhen du am Jungfien Tage sugewareen haft! Gefeanee foy dein frolis
oher @ingc:ng g 2neich Socees und Q'Ewigc &cbhen!

Yiundufelig-edle Seele
#o1e on ubeegebenbaff/

e werthen Corpers dyéle/
2luch Oce fanfieen sLedencealt/
Hif ceavffesitebenfol.
ey gegeifi! gehaboidh yool!

£ 0D &

= e T

- - - o pE—— e .

— =t
— =

¥ _E=-






4 P gy
. - s i g -y
. S

W g e ﬁ#wm "“- _w_. - J




o

YanckAhrifie
eﬁatng@ mgr)élcb

jeabnif.
¢ ugcnmxacfaenSung ({

Wearia
(harn und Hoch-wolgelarten

E.‘,RONYMI
T

lidati, ¢inee Eolen/
ﬂmfca Raths dev alten
4 léblldm Stdadte vormals ge

! etam bemmwlgclubtm

1657+ m (1R
ruff it Chrifthchen e
GCE YOOEDEI,

¢ atich auff freundlichs Anfue
n@ltcmunb eich-beglets |
feﬁct BIR)

steBe aam/
rvieh m:? Levin Daftlbﬂ

lcono. % 5

fe[mr "
_ Fban%muuem

Farbkarte #13

!
i
£y
: 1
h
[ ' | -
: | |
.
: 1
i
l r
{
54
..;I-!'
: (|
:
|




	Lob- Trost- und Danckschrifft Bey der traurigen Leich-bestattung und Volckreichen Begräbniß. Der ... Jungfer Anna Maria Des ... H. Johann Hieronymi Cottae ... Raths der alten Stadt Magdeburgk ... Tochter. Welche den 10. Aprilis/ Anno 1657 ... verschieden/ und den 16. darauff ... beerdiget worden
	Vorderdeckel
	Besitznachweis
	Titelblatt
	Abschnitt
	Rückdeckel


